
Tiefe Holzpreise haben das 
Waldjahr 2020 geprägt. Trotz-
dem wurden die Schutzwälder 
sorgfältig gepflegt. Die För-
derung der Waldbiodiversi-
tät und die Bewirtschaftung 
von schwer zugänglichen 
Wäldern wurden nicht ver-
nachlässigt. Dank der Pflege 
des Jungwaldes wird der 
künftige Wald im Hinblick auf 
den Klimawandel gestaltet.

Im Durchschnitt wurden im Kanton 
Graubünden in den letzten 10 Jah-
ren 3800 Hektaren Wald jährlich 
gepflegt. Im Jahr 2020 verzeichne-
te die durch die öffentlichen Forst-
betriebe und die Forstunterneh-
men gepflegte Fläche ein Ausmass 
von insgesamt 3400 Hektaren. Die-
se entspricht 1,5 Prozent der rund 
210 000 Hektaren Gesamtwaldflä-
che. Die Pflege erfolgt gemäss den 
Prinzipien der Nachhaltigkeit und 
des naturnahen Waldbaus. Der 
Wald kann so die verschiedenen 
Ansprüche der Gesellschaft lang-
fristig erfüllen und ist den Heraus-
forderungen des Klimawandels ge-
wachsen. Im Jahr 2020 wurden im 
Bündner Wald insgesamt 330 000 
Kubikmeter Holz genutzt.

Pflege der Schutzwälder 
im Vordergrund

Die Pflege der Schutzwälder steht 
bei den waldbaulichen Tätigkeiten 
im Vordergrund. Ein stabiler und 
gesunder Wald ist der preiswertes-
te und beste Schutz vor Naturge-
fahren. Von den rund 122 000 Hek-
taren Schutzwald in Graubünden 

wurden im letzten Jahr rund 2400 
Hektaren gepflegt. Dies entspricht 
dem Durchschnitt der vorange-
gangenen Jahre. Für die Pflege 
von 2100 Hektaren Schutzwald 
konnten die Waldeigentümer von 
Beiträgen durch Bund und Kanton 
profitieren.

Biodiversität und 
Bewirtschaftung schwer 

zugänglicher Wälder
Über die Programmvereinbarung 
«Wald» werden unter anderem die 
Bündner Wälder gepflegt und die 
Biodiversität im Wald gefördert. Im 
Jahr 2020 wurden rund 330 Hek-
taren Biodiversitätswald behan-
delt. Dazu gehören insbesondere 
Massnahmen zugunsten der Auer-
huhnförderung, der Förderung be-
sonderer Gehölze sowie der Pfle-
ge von Weidwäldern, Selven und 
Waldrändern. 
Zur nachhaltigen Nutzung des 
Holzpotentials, auch in Gebieten 
mit hohen Bringungskosten, wird 
ein Programm «Langstreckenseil-
kran / Seilkran» umgesetzt. Dank 

dieser Projektkategorie wurden 
zusätzlich 27 000 Kubikmeter Holz 
geerntet. Diese entsprechen unge-
fähr 8 Prozent der gesamten Holz-
nutzung im Kanton Graubünden. 
Bei der Ausführung werden auch 
die Naturschutzanliegen gebüh-
rend berücksichtigt.

Jungwaldpflege fördert 
nachhaltigen Wald

Ausserhalb des Schutzwaldes wur-
den zusätzlich 190 Hektaren Jung-
wald gepflegt. Bei dieser Pflege wird 
auch die Baumartenzusammenset-
zung beeinflusst. Im Hinblick auf 
die Waldentwicklung im Zusam-
menhang mit dem Klimawandel ist 
dies ein entscheidender Aspekt. 
Ziel ist es, den Bündner Wald viel-
seitig, nachhaltig und klimafit zu 
gestalten. Mit den richtigen wald-
baulichen Strategien können die 
Risiken verringert und die Wider-
standskraft der Wälder erhöht wer-
den.

Quelle: dt Amt für Wald und 
Naturgefahren
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 ALTGOLD ANKAUF        
Wir kaufen jegliche Art von Altgold 
und Altsilber. Ganz egal ob defekt 
 oder verkratzt.           

Jeweils zum Tageskurs 

Selin Gold, Gäuggelistrasse 16       
7000 Chur I Tel 081 253 53 45 

Öffnungszeiten 
Mo - Fr  08.30 – 12.00 / 13.30 – 18.00 
Samstag, 08.30 – 16.00 

LACUNAGARAGETHUSIS

Im Schadenfall
Wir kümmern uns… 

- kompl. Schadenregelung mit der Versicherung
- Instandsetzung aller Lackschäden

- MFK Mängelbehebung

info@lacuna-garage.ch, 081 284 10 90 

Computerverkauf und Reparaturen
Tel. 081 253 10 10

PCPCPCPC----helphelphelphelp.ch.ch.ch.ch

Schluss mit dem Alleinsein!

DIE PARTNERIN / DEN 
 PARTNER FÜRS LEBEN 
findest Du bei Singles-Börse 

Tel. 079 893 88 93

«GELIEBT ZU SEIN IST  
DAS HÖCHSTE!»

ACHTUNG! LEBEN
SGEFAHR!ACHTUNG! LEBEN
SGEFAHR!

Hunde nie im heissen Auto zurü
cklassen!

Wer ein leidendes Tier in einem Auto beobachtet und den Autofahrer
nicht finden kann, sollte sofort die Polizei benachrichtigen.

Tierschutzverein Graubünden, Lindenquai 10, 7000 Chur, Tel. 081 252 55 66, www.tierschutz-gr.ch

MR Erdwärme AG | 7408 Cazis
081 650 02 66 | info@mr-erdwaerme.ch 
mr-erdwaerme.ch

Heizen mit erneuer-
barer Energie.
Damit Sie auch morgen ein 
warmes Zuhause haben.

Bild: z.V.g.
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Autoankauf
Kaufe Autos in jedem Alter und

Zustand ab Platz
Einfach und unkompliziert unter

078 336 78 78

Wirksame Hilfe
für ältere Menschen

in Konflikt- und Gewaltsituationen.

0848 00 13 13 | www.uba.ch

Strom bewegt unser Leben. Und wir bewegen Strom. Täglich setzen wir uns für die Versorgungssicherheit
in der Schweiz ein. Im Auftrag der Schweiz und in Zusammenarbeit mit internationalen Partnern sorgen
unsere über 500 Mitarbeiter für ein leistungsfähiges und zuverlässiges Stromnetz.

Im Zuge des Ausbaus der Anlagenbewirtschaftung suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt am
Stützpunkt in Landquart einen Grid Maintenance Manager (Anlagenverantwortliche / Anlagenverantwort-
licher). In dieser verantwortungsvollen Funktion tragen Sie massgeblich zum Erfolg von Leitungsbau- und
Unterwerksprojekten im Rahmen des Strategischen Netzes 2025 und der Energiestrategie 2050 bei.
Teilen Sie mit uns die Leidenschaft für die Gewährleistung der Sicherheit der Anlagen und damit der Ver-
sorgungssicherheit in der Schweiz verantwortlich zu sein? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung als:

Grid Maintenance Manager Unterwerke
Südbünden (80–100%)
Sorgen Sie für Strom in der Schweiz
• Als Grid Maintenance Manager nehmen Sie die Anlagenverantwortung für Unterwerke im Höchst-

spannungsnetz in Südbünden gemäss EN 50110-1 & ESTI 100 wahr
• Sie überwachen die Instandhaltungsmassnahmen vor Ort sowie die Einhaltung von Sicherheits- und

Umweltvorschriften und Sie sind für die Sicherstellung der Arbeitssicherheit zuständig
• Sie begleiten die Inbetriebnahmen von neuen oder umgebauten Unterwerken
• Sie tragen die Verantwortung für die Auftragsabwicklung mit unseren Dienstleistern, kontrollieren die

Leistungserbringung, erkennen Abweichungen von der vereinbarten Ausführung und / oder allfälliges
Claim-Potential

• Sie setzen strategische Vorgaben aus lnstandhaltungskonzepten und Richtlinien um
• Die Umsetzung der lnstandhaltungsaufgaben und Dokumentation in SAP-PM, Sharepoint, Betriebs-

mitteldatenbank etc. liegt ebenfalls in Ihrem Aufgabengebiet
• Sie verantworten die Erarbeitung und Einhaltung der Budget-Vorgaben der Instandhaltung
• Eine selbständige Bearbeitung interdisziplinärer Projekte im Bereich Grid Delivery gehört ebenfalls zu

Ihren Aufgaben
• Last but not least: Sie unterstützen das sichere Arbeiten von Swissgrid und Partnern – leben und

treiben eine «Safety First» Kultur voran

Damit machen Sie den Unterschied
• Sie haben eine Ausbildung zum Ingenieur oder Techniker HF mit Abschluss in Elektrotechnik oder eine

vergleichbare Ausbildung absolviert oder können eine mehrjährige Berufserfahrung vorweisen
• Gutes fachtechnisches Wissen von primär- und / oder sekundärtechnischem Equipment der Anlagen

zeichnet Sie aus
• Erfahrung bei Inbetriebnahmen von Unterwerken
• Erfahrung mit SAP-PM oder einer vergleichbaren Anwendungen ist von Vorteil
• Sie haben gute Anwenderkenntnisse der MS-Office Palette
• Ihre Arbeitsweise ist zielorientiert und umfasst gute konzeptionelle Fähigkeiten
• Sie agieren selbstständig mit hoher Durchsetzungskraft gegenüber Dienstleistern, Behörden und

Kollegen. Fairness, Transparenz und Kollegialität haben einen hohen Stellenwert in Ihrem Handeln
• Sie sprechen sehr gut Deutsch und haben eine hohe Identifikation mit der Region Graubünden

So begeistern wir Sie
• Vielseitige und spannende Aufgaben in einem für die Schweiz einzigartigen Unternehmen
• Flexible Arbeitszeitgestaltung (42 Stunden pro Woche)
• 25–30 Arbeitstage Ferien sowie Betriebsferien zwischen Weihnachten und Neujahr
• Fortschrittliche Sozialleistungen und eine attraktive Pensionskasse
• Finanzielle und / oder zeitliche Unterstützung bei internen oder externen Weiterbildungen
• Wettbewerbsfähiges Gehalt und Honorierung von guten Leistungen
• Geschäftsfahrzeug

Ihre Ansprechperson
Marlene Eve, Talent Acquisition
Bei Interesse freut sich Marlene Eve über Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen. Bitte bewerben Sie
sich online über unser Karriere-Portal.

Swissgrid AG | Bahnhofstrasse 37 | 7302 Landquart | Schweiz | hr@swissgrid.ch | www.swissgrid.ch

Tel. 081 286 73 10 | Fax 081 286 73 40
immobilien@domenig.ch|www.domenig.ch

ZU VERMIETEN IN BUCHS
AN ZENTRALER LAGE

100 bis 210 m2

BÜRO-/PRAXIS-/
SCHULUNGSRÄUME

Für eine Besichtigung rufen
Sie uns einfach an.

EKZ CITY BUCHS,
BAHNHOFSTRASSE 43, 3. OG
PER SOFORT ODER NACH
ABSPRACHE

Weitere Filialen in: Chur I Davos I Flims I Thusis
OnlineShop:www.degiacomi-schuhe.ch
 
 

Versamerstrasse 32 I Bonaduz I 081 630 20 70  
 

Tickless Zeckenschutz 
für Mensch und Tier.

8535 SB19189 SB

 info@geproag.ch
Tel. 071 371 12 12

Tel. 081 771 14 94
xxxx SB

Erfolgreiches Geschäftsjahr 2020
Die Rhiienergie AG schliesst 
das erste Geschäftsjahr im 
neuen Betriebsgebäude er-
folgreich ab und fokussiert 
sich weiterhin auf eine in-
novative Energiezukunft. 

rhiienergie hat sein erstes Jahr 
im neuen Betriebsgebäude erfolg-
reich abgeschlossen. Trotz der 
Coronabedingten Umstände ist es 
rhiienergie gelungen, mit einem 
Jahresgewinn von 337 TCHF ein 
solides Jahresergebnis zu erzie-
len. Aufgrund Covid-19 hat die 
115. GV der Rhiienergie AG auch 
dieses Jahr unter Anwesenheit 
des Verwaltungsrats und einem 
Stimmrechtsvertreter wieder nur 
im kleinen Rahmen stattgefunden. 
Die Aktionäre dürfen sich auf ei-
nen Ersatzanlass im Herbst 2021 
freuen.
Aufgrund Corona haben einige 
Grossverbraucher weniger Strom 
bezogen. Dies sowie ein warmer 
Winter haben dazu geführt, dass 
rhiienergie im Jahr 2020 weniger 
Strom verkauft hat als budgetiert. 
Steigende Erträge in Zusammen-
hang mit dem wachsenden Inte-
resse an unseren Dienstleistungen 
in den Bereichen Photovoltaik und 
Netz haben für Ausgleich gesorgt. 
«Unsere innovativen Dienstleis
tungen entsprechen den Kunden-
wünschen», freut sich Markus 
Feltscher, Verwaltungsratspräsi-
dent der Rhiienergie AG, «und die 
sichere Stromversorgung für die 
Kunden in unserer Region bleibt 
weiterhin unser Kerngeschäft», 
setzt Feltscher fort.
Unter entsprechenden Auflagen 
konnte rhiienergie im 2020 zwei 
bedeutende Events veranstalten. 

So konnte Ende Juni 2020 mit der 
Photovoltaik-Anlage Calinis im 
ehemaligen Steinbruch in Felsberg 
im Beisein von Regierungspräsi-
dent Mario Cavigelli die grösste 
Solaranlage des Kantons Graubün-
den eingeweiht werden. Und an-
fangs Oktober wurde der innova-
tive Neubau am Energieweg 1 der 
Bevölkerung präsentiert. 
Mit dem neuen Gross-Batteriespei-
cher beim Unterwerk Vial und Pro-
jekten im Bereich Wasserstoffpro-
duktion ist 
rhiienergie auch weiterhin mit in-
novativen Themen für eine erfolg-
reiche Energiezukunft auf Kurs. 
Dazu gehören auch weitere Dienst-
leistungen in den Bereichen Photo-

voltaik und Elektromobilität nach 
dem Motto «Mein Haus – mein 
Kraftwerk».

Bild: z.V.g.

Neubau Rhiienergie AG, Energieweg 1 in Tamins

Einbruchdiebstähle aufgeklärt
Domat / Ems, Felsberg und 
Chur: Die Kantonspolizei 
Graubünden konnte über 
vierzig versuchte oder ver-
übte Einbruchdiebstähle 
aufklären. Die Delikte wur-
den zwischen Herbst 2020 
und Frühling 2021 verübt.

Der mutmassliche Täter, ein 
37-jähriger moldawisch-rumä-
nischer Doppelbürger, wurde von 
der Kantonspolizei Graubünden 
im Februar 2021 festgenommen. 
Dem zwischenzeitlich aus der 
Haft entlassenen Mann werden 41 
versuchte oder verübte Einbruch-
diebstähle in Domat/Ems, Felsberg 
und Chur vorgeworfen. Die Beute 
bestand insbesondere aus Bargeld 
und elektronischen Geräten und 
beläuft sich auf rund 70 000 Fran-
ken. Der bei der Deliktsausführung 

entstandene Sachschaden beträgt 
72 000 Franken. Der Mann wird an 
die Staatsanwaltschaft Graubün-
den verzeigt.

Bild: z.V.g.
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AUS DEM ALLTAG EINES PRIVATDETEKTIV

Mogeleien beim Heiraten

Querschnittgelähmt nach 
«Köpfler»

Das Schweizer Paraplegiker-
Zentrum (SPZ) in Nottwil 
behandelt jedes Jahr junge 
Erwachsene, die aufgrund 
eines «Köpflers» in untiefes 
Wasser eine Querschnitt-
lähmung erleiden. Nebst 
Skiunfällen gehören Ba-
deunfälle zu den häufigsten 
Sport-Unfallursachen von 
Erstrehapatient*innen im SPZ.  

Jedes Jahr verletzen sich an heis-
sen Sommertagen junge Erwach-
sene bei einem «Köpfler» ins Was-
ser. Die Verletzungen können so 
gravierend sein, dass sie mit einer 
Tetraplegie enden. Alleine im SPZ 
wurden in den vergangenen neun 
Jahren über 40 meist junge Men-
schen aufgrund eines Badeunfalls 
monatelang behandelt. So auch 
der 23-jährige Zentralschweizer 
Nico Schmid. Jeder einzelne Fall 
ist einer zu viel.

Landquart
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Zizers

Trimmis
Klosters Dorf

Klosters Platz
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Motorflugzeug und Segelflugzeug 
abgestürzt – Personen identifiziert

Bivio: Die formellen Identifi-
kationen der fünf Personen 
die bei den Flugzeugabstür-
zen am Samstagabend das 
Leben verloren haben, sind 
abgeschlossen. Es handelt 
sich um drei Männer, eine 
Frau sowie einen Knaben.

 
 
Beim Piloten des Segelfliegers han-
delt es sich um einen 51-Jährigen, 
der im Kanton Zürich wohnhaft ge-
wesen war. Die beiden lizenzierten 
Piloten des Motorflugzeuges, ein 
72-Jähriger sowie ein 44-Jäh-
riger, waren im Kanton Neuenburg 
wohnhaft. Die 41-jährige Frau 
sowie ihr 6-jähriger Sohn, beides 

französische Staatsangehörige, wa-
ren im Kanton Waadt wohnhaft.

Ermittlungen zur  
Unfallursache laufen

In Absprache mit der Bundesan-
waltschaft hat die Staatsanwalt-
schaft Graubünden zusammen mit 
der Kantonspolizei Graubünden 
die ersten Ermittlungen durchge-
führt. Am Sonntagabend hat die 
Bundesanwaltschaft die Verfah-
rensleitung übernommen. Durch 
die Schweizerische Unfallunter-
suchungsstelle SUST wird der Un-
fallhergang abgeklärt. Die Unter-
suchung zu den möglichen Unfal-
lursachen ist aufwendig und wird 
voraussichtlich mehrere Monate in 
Anspruch nehmen.

Bild: z.V.g.

Dienstjubiläen in der Stiftung 
Spital Thusis

Am 20. Mai 2021 konnte Herr An-
dreas Sutter, wohnhaft in Thu-
sis, sein 25-jähriges Dienstjubi-
läum feiern. Herr Sutter war viele 
Jahre Inhaber des Ambulanzdiens-
tes Thusis und ist nun als Trans-
portsanitäter in der «rettung mit-
telbünden» tätig. Als Transportsa-
nitäter ist er für den Transport von 
Patienten und Patientinnen ver-
antwortlich und arbeitet Hand in 
Hand mit seinen Kolleginnen und 
Kollegen vom Rettungsteam.
Am 1. Juni 2021 konnte Frau Ju-
dith Hürbi, wohnhaft in Andeer, 
ihr 10-jähriges Dienstjubiläum fei-
ern. Judith Hürbi ist als Elternbe-
raterin in der Stiftung Spital Thu-
sis tätig. Die Elternberaterinnen 
unterstützen die Eltern bei Fragen 
zur Entwicklung, Pflege, Gesund-
heit und Erziehung deren Kindern. 
Durch die langjährige Tätigkeit ist 
Judith Hürbi bei vielen Familien 
bekannt und ihre Erfahrung wird 
in der Region sehr geschätzt.

Zu diesen nicht alltäglichen Dienst-
jubiläen gratulieren wir ganz herz-
lich und danken allen für die lang-
jährige und engagierte Mitarbeit. 
Für die Zukunft wünschen wir Zu-
friedenheit, gute Gesundheit und 
Freude an der Arbeit.

Reto Keller, Direktor

Bild: z.V.g.

Andreas Sutter

Bündner FDP unterstützt 
weitere Corona-
Öffnungsschritte

Letzte Woche verkündete der Bun-
desrat den von der FDP seit langem 
geforderten Öffnungsschritt, insbe-
sondere bei der Gastronomie. Da-
bei ging der Bundesrat zwar weiter 
als in der Konsultation, aber nicht 
so weit wie auch teilweise die Kan-
tone gefordert hatten. Das ist zu 
bedauern. Positiv ist jedoch, dass 
Veranstaltungen teilweise wieder 
möglich sind, wie auch private 
Treffen und endlich sind auch die 
Restaurants nicht mehr behörd-
lich geschlossen. Damit reagiert 
der Bundesrat mit Verzögerung auf 
die verbesserte epidemiologische 
Lage und den Druck des Gewerbes 
und auch der FDP. Zudem sind neu 
nicht nur Genesene, sondern auch 
Geimpfte von der Quarantäne 
ausgenommen. Die Bündner FDP 
ist mit den Gastronomen erfreut 
darüber, dass in den Restaurants 
endlich wieder gearbeitet werden 
kann. Als erfreulich und positiv sei 
somit auch, dass wieder gewisse 
dringend notwenige Perspektiven 
unter anderem auch für diese arg 
gebeutelte Branche vorhanden 
sind.

Silvio Zuccolini, FDP Presschef

Vorgaben für 
Lagerveranstaltungen 
werden aufgehoben

Die kantonalen Auflagen für 
das Durchführen von Lager-
veranstaltungen in Graubün-
den werden per 28. Juni 2021 
aufgehoben. Damit reagiert 
das Gesundheitsamt auf die 
verbesserte epidemiologi-
sche Lage. Die Vorgaben des 
Bundes bleiben bestehen.

Aufgrund der verbesserten epide-
miologischen Lage wird die entspre-
chende Verfügung des Gesundheits-
amtes per 28. Juni 2021 aufgeho-
ben. Damit entfällt die Meldepflicht 
sowie der Nachweis von negativen 
Coronatests. Fortan gelten lediglich 
die Bundesvorgaben. Als Lager gilt 
jede organisierte Veranstaltung mit 
mehr als einer Übernachtung. Be-
treiber von öffentlich zugänglichen 
Einrichtungen und Betrieben, ein-
schliesslich Lagerunterkünfte so- 
wie die Lagerleitungen / Lageror-
ganisationen, müssen weiterhin 
ein Schutzkonzept erarbeiten und 
umsetzen. Das Gesundheitsamt ap-
pelliert an die Durchsetzung dieser 
Schutzkonzepte und das Einhalten 
der Abstands- und Hygieneregeln. 
Fallhäufungen in Lagern können 
weitreichende Folgen für Teilneh-
menden, deren Angehörige, Lager-
häuser und die Destinationen ha-
ben.

Quelle: dt Gesundheitsamt
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akü’s Sport-Blitzlichter
Miro Muheim wechselt leih-
weise zum Hamburger SV- 
Miro Muheim verlässt den FC 
St.Gallen 1879. Er schliesst sich 
per sofort leihweise für eine Sai-
son dem Hamburger SV an. Der 
HSV, der in der 2. Bundesliga 
spielt, besitzt anschliessend die 
Option auf eine definitive Über-
nahme. Der FCSG hat den Ver-
trag mit Miro Muheim im Vor-
feld des Leihgeschäfts vorzei-
tig bis 30. Juni 2024 verlängert. 

Über die Höhe der Leihsumme 
und der Option für die defini-
tive Übernahme haben die bei-
den Klubs Stillschweigen ver-
einbart. Der 23-jährige Zürcher 
stiess im Januar 2018 vom Nach-
wuchs des Chelsea FC, wo er 
während insgesamt vier Jahren 
in der U18 und der U23 spielte, 
zum FCSG. Seither absolvierte 
der Linksverteidiger für die «Es-
pen» insgesamt 66 Pflichtspiele 
(59 Meisterschaftspartien, sechs 
Cupspiele und ein Einsatz in der 
Europa-League-Qualifikation). 
In dieser Zeit entwickelte er sich 
ausserdem zum U21-National-
spieler. «Wir danken Miro für al-
les, was er für den FC St.Gallen 
1879 geleistet hat, gratulieren 
ihm zu diesem Schritt und wün-
schen ihm bei seiner neuen He-
rausforderung alles Gute», sagt 
FCSG-Sportchef Alain Sutter.

***
FC Vaduz verpflichtet Simone 
Rapp- Der FC Vaduz vermeldet 
die Verpflichtung von Simone 
Rapp. Der 28-jährige Schweizer 
stösst ablösefrei vom rumäni 
schen Vertreter Sepsi OSK ins 
Rheinpark Stadion. Der Mittel-
stürmer unterschreibt einen 

Vertrag über zwei Jahre bis 
2023. Der gebürtige Tessiner 
stiess im Februar dieses Jahres 
vom FC Lausanne-Sport zum 
Sepsi OSK nach Rumänien. Da-
vor ging der ehemalige Junio-
rennationalspieler in der 
Schweiz unter anderem bereits 
für den FC St.Gallen 1879 und 
den FC Thun auf Torejagd. Im 
Berner Oberland hatte er seine 
bisher erfolgreichste Zeit, wobei 
er in insgesamt 134 Pflichtspie-
len 39 Tore erzielte und deren 
14 Assists beisteuerte. «Simone 
ist mit seiner Grösse von 1,93 m 
ungemein kopfball- und durch-
setzungsstark. Zudem hat er in 
der Vergangenheit bewiesen, 
dass er auf höchstem Niveau 
Tore schiessen kann. Nach dem 
Abgang von Coulibaly war Si-
mone unser absoluter Wunsch-

Bild: z.V.g.

stürmer, da er auch mit seiner 
Mentalität sehr gut zu uns 
passt», so Sportchef Franz Burg 
meier anlässlich der Vertragsun-
terzeichnung. Der FC Vaduz 
freut sich sehr, Simone im Kreise 
der FCV-Familie begrüssen zu 
können und wünscht ihm be-
reits jetzt einen guten Start und 
viel Erfolg.

***
Pius Dorn verlässt den FC 
Vaduz- Der FC Vaduz informiert 
über den Abgang von Pius Dorn, 
dessen Vertrag im Sommer 2021 
ausgelaufen ist. Der 24-jährige 
Freiburger möchte sich einer 
neuen sportlichen Herausforde-
rung stellen. Dorn kam im Juli 
2019 von Austria Lustenau zum 
FC Vaduz und absolvierte in die-
ser Zeit insgesamt 76 Pflicht-
spiele. Dabei gelangen ihm sie-
ben Tore und acht Assists. «Pius 
war in den letzten beiden Jah-
ren eine wichtige Teamstütze 
in unserer Mannschaft, weshalb 
wir ihn gerne in Vaduz behalten 
wollten. Wir werden aber wei-
terhin mit Pius in Kontakt blei-
ben und seine sportliche Situ-
ation verfolgen», so Sportchef 
Franz Burgmeier zum Abgang 
von Dorn. Der gesamte Verein 
bedankt sich herzlich bei Pius 
für seine geleisteten Dienste und 
seinen Einsatz für den FC Vaduz 
und wünscht ihm sportlich wie 
auch privat alles Gute und vor 
allem gute Gesundheit.

***
Vorbereitungsprogramm FC 
Vaduz- Der FC Vaduz startet 
nach einer knapp dreiwöchi-
gen Sommerpause am kommen-
den Montag, 14. Juni 2021 mit 
der Vorbereitung zur neuen Sai-
son 2021 /22 in der Challenge 
League. Der Trainingsauftakt 
findet um 15.00 Uhr auf dem 
Trainingsgelände des Rheinpark 
Stadions statt. Folgende Test-
spiele sind in der Vorbereitung 
geplant:
– Samstag, 26. Juni 2021, 
13.00 Uhr, FC Winterthur vs. 
FC Vaduz, Sportplatz Reitplatz 
Winterthur
– Freitag, 2. Juli 2021, 14.00 
Uhr, FC Wil 1900 vs. FC Vaduz, 
Bergholz Wil
– Samstag, 10. Juli 2021, Zeit 
noch offen, FC Vaduz vs. FC 
Zürich, Sevelen (Erlenfest)
– Freitag, 16. Juli 2021, Zeit 
noch offen, FC Vaduz vs. SC 
Freiburg, Schruns (Österreich)
Am Donnerstag, 22. Juli 2021 
findet dann das Hinspiel in der 
UEFA Conference League 2021/ 
22 statt. Der FC Vaduz steigt dabei 
in der 2. Qualifikationsrunde 
ein. Die Auslosung dazu findet 
am 16. Juni 2021 statt. Der 
Meisterschaftsstart in der 
neuen Challenge League Saison 
2021/22 ist am Wochenende 
vom 23. / 24. / 25. Juli 2021. Die 
Terminierung der ersten Spiele 
durch die SFL ist ebenfalls auf 
Mitte Juni 2021 geplant.

***
update Fitness neuer Partner 
beim FC Vaduz- Der FC Va-
duz vermeldet die neue Partner-
schaft mit update Fitness. Als of-
fizieller Fitnesspartner stellt up-
date Fitness ab sofort seine In
frastruktur den Spielern des FC 
Vaduz zur Verfügung. Das in-

novative Unternehmen zählt 
mit bald 60 Standorten in der 
Schweiz und im Fürstentum 
Liechtenstein zu den führen-
den Anbietern auf dem Markt. 
Für jeden Anspruch findet sich 
das passende Fitness- und Be-
wegungsprogramm. Durch die 
individuellen Trainingseinhei-
ten mit Kraft, Ausdauer, Grup-
pen- oder Online-Fitness kön-
nen die Spieler des FC Vaduz 
zusätzlich gefördert und opti-
mal unterstützt werden. «Wir 
sind sehr froh, mit update Fit-
ness per sofort einen professio-
nellen und engagierten Partner, 
der auch in Vaduz stationiert 
ist, an unserer Seite zu haben. 
So können Trainings- wie auch 
Reha-Einheiten der 1. sowie 2. 
Mannschaft optimal in den Trai-
ningsablauf integriert werden», 
so der geschäftsführende FCV-
Präsident Patrick Burgmeier zu 
der neuen Partnerschaft. Der ge-
samte Verein freut sich sehr auf 
die gemeinsame Zusammenar-
beit und dankt update Fitness 
für das entgegengebrauchte Ver-
trauen sowie die Unterstützung.

***
Der HC Davos verpflichtet den 
schwedischen Nationalspieler 
Dennis Rasmussen- Mit dem 
30-jährigen Dennis Rasmussen 
komplettiert der HC Davos sein 
Ausländerquartett. Der Center 
mit den Gardemassen (192 cm / 
96 kg) stand bis vor wenigen Ta-
gen mit der schwedischen Natio-
nalmannschaft an der IIHF-WM 
in Riga im Einsatz. In den letz-
ten drei Saisons lief Rasmussen 
für Magnitogorsk auf (169 Par-
tien, 103 Skorerpunkte). 2018 
war der Mann aus Västerås mit 
den Växjö Lakers schwedischer 
Meister geworden und hatte zu-
vor unter anderem auch 142 
NHL-Partien für Chicago und 
Anaheim absolviert. 2018 sah 
man den Stürmer mit Magni-
togorsk in Davos am Spengler 
Cup. Dennis Rasmussen ist ein 
klassischer Zweiweg-Center, der 
mit seinen ausgeprägten Stock- 
und Schussskills sowohl offen-
siv, aber mit seinen Fähigkei-
ten im Penaltykilling dem HCD 
auch defensiv viel helfen kann. 
GM Jan Alston konnte mit dem 
schwedischen Nationalspieler 
ein Transfer tätigen, der das be-
stehende HCD-Kader optimal er-
gänzt: «Rasmussen entspricht, 
genau wie der bereits vor eini-
gen Wochen verpflichtete Ma-
tej Stransky, dem Spielerprofil, 
dass wir als Ergänzung für un-
ser Kader gesucht haben. Grosse 
und intelligente Stürmer, die 
vor allem auch in den Special-
Teams einen wichtigen Input 
bringen werden.» Dennis Ras-
mussen unterschrieb beim HC 
Davos einen Vertrag bis Ende 
Saison 2022/23. Die HCD-Fami-
lie freut sich sehr, Dennis beim 
Hockey Club Davos begrüssen 
zu dürfen.

***
Ott siegt in Untervaz- Nun ha-
ben auch die Bündner Aktiv-
schwinger die diesjährige Saison 
in Angriff genommen. In Unter-
vaz fand der 1. Rüfeli-Schwinget 
mit 33 Teilnehmern statt, dar-
unter nur 14 Bündner sowie 9 
Nachwuchsschwinger mit den 
Jahrgängen 2003 – 05. Als ein-
zige Spitzenschwinger waren 
nur gerade der Eidgenosse Roger 

Rychen (Mollis) sowie Damian 
Ott (Dreien) im Einsatz. Ott 
vom Schwingclub Wil SG siegte 
mit 58.50 Punkten und holte 
sich die Schlussgangqualifika-
tion mit dem Unentschieden ge-
gen Rychen, den Siegen gegen 
Christian Planta (Mollis), Marc 
Jörger (Domat / Ems) Christian 
Biäsch (Davos) und gegen den 
18-jährigen Manuel Lüthi (Pfäf-
fikon ZH). Rychen stellte auch 
gegen Marco Good (Sargans) 
und verlor überraschend gegen 
Edi Bernold (Walenstadt) und 
fiel er aus der Entscheidung. So 
standen im Schlussgang noch-
mals Biäsch und Ott gegenüber, 
wobei Ott auch diesmal Sieger 
blieb. Hinter Damian Ott kam 
Christian Bernold (Walenstadt) 
mit 57.25 auf den Ehrenplatz 
vor Biäsch mit 57.00. Die wei-
teren Bündner sind: Marc Jör-
ger (Domat / Ems) mit 55.75 im 
fünften gefolgt vom Felsber-
ger Roman Hochholdinger und 
Enrico Joos (Tenna) mit 55.50 
im sechsten Rang. Gemein-
sam den neunten Rang nehmen 
Mauro Gartmann (Tschappina), 
Corsin Jörger (Domat / Ems) und 
Jan Wehrli (Klosters) mit 54.75 
Punkten in Beschlag.

***
Spieler und Staff des EHC Chur 
beschenken ihre Fans- Ende 
Saison haben die Verantwortli-
chen des EHC Chur alle Inhaber 
einer Saisonkarte angeschrie-
ben und ihnen die Rückzahlung 
ihrer Karte offeriert – mit dem 
Resultat, dass 94 % aller Abo Be-
sitzer gänzlich darauf verzichtet 
haben. Eine sehr noble Geste 
und für den Verein ein emoti-
onal und materiell ganz beson-
deres Geschenk. Nicht nur die 
Vereinsleitung, auch die Mann-
schaft war von dieser Solidari-
tät überwältigt und wollte sich 
bei den rund 250 Supportern 
für ihre Treue und Unterstüt-
zung persönlich bedanken. Da-
rum haben in diesen Tagen die 
Spieler und Trainer ihre Fans 
vom Sarganserland bis ins Dom-
leschg und vom Vorderprätti-
gau bis ins Bündner Oberland 
besucht und überbrachten die-
sen einen exklusiv für sie pro-
duziertes Präsent. Die Freude 
über diese gross angelegte Ak-
tion war bei Fans und Spielern 
gleichermassen riesig und ge-
meinsam konnte man sich dabei 
gleich schon mal auf die neue 
Saison einschwören. Auf der 
Facebook Seite des EHC Chur 
sind einige Impressionen zu die-
ser Aktion der Spieler des Chu-
rer Stadtclubs ersichtlich. www.
facebook.com/ehc1933

***
Langfristiger Vertrag für Bur-
kart beim SC Freiburg- Der SC 
Freiburg bindet Nishan Burkart 
an sich. Der 21-Jährige wird in 
der nächsten Saison zur Trai-
ningsgruppe der Profis stossen. 
Burkart spielte in der vergan-
genen Saison hauptsächlich für 
die zweite Mannschaft in der 
Regionalliga. Dort erzielte er 16 
Treffer und bereitete fünf wei-
tere vor. Im Bundesliga-Team 
von Trainer Christian Streich 
kam der ehemalige Nachwuchs-
spieler des FCZ bislang dreimal 
zum Einsatz

***
Neuer Job für Marco Zwyssig- 
Der frühere St. Galler Meister-

spieler Marco Zwyssig ist ab 1. 
Juli Footeco-Chef für die Re-
gion Zürich und St. Gallen. Der 
49-Jährige ist für die Entwick-
lung, Begleitung und Beobach-
tung von Spielerinnen und Spie-
ler sowie Trainerinnen und Trai-
ner auf der Footeco- und U15-
Stufe verantwortlich. Zudem 
ist Zwyssig beim U15-National-
team an der Seite von Coach 
Stefan Marini neuer Assistenz-
trainer. Dies teilte der Schwei-
zerische Fussballverband (SFV) 
auf seiner Website mit. Zuletzt 
war Zwyssig Trainer der Frauen 
des FC St. Gallen-Staad in der 
Women’s Super League.

***
Ein Diplom für Forte- Der ehe-
malige Spitzenfussballer Uli 
Forte hat es geschafft: Letzte Wo-
che hat er seine Weiterbildung 
zum zertifizierten Sportmana-
ger an der Universität St.Gallen 
(HSG) abgeschlossen und sein 
Diplom bekommen. Unter den 
34 Absolventinnen und Absol-
venten des Lehrgangs waren ge-
mäss Mitteilung der HSG wei-
tere ehemalige Spitzensportler 
wie etwa ein deutscher Hand-
ball-Nationalspieler und zwei 
ehemalige Bundesliga-Fuss-
baller. Auch die Schweizer Ex-
Fussballer Marco Streller und 
Alain Nef gehören zu den Absol-
venten. «Spitzensportler stehen 
nach ihrer Profi-Laufbahn häu-
fig vor einer grossen beruflichen 
Herausforderung. Nicht wenige 
sind nach dem letzten Wett-
kampf auf sich alleine gestellt», 
sagt Studienleiter Wolfgang Je-
newein. Beim Einstieg ins Be-
rufsleben soll ihnen der Sport-
management-Lehrgang der Uni-
versität St.Gallen helfen.

***
Zwei Neuzugänge beim FC Wil- 
Der bisherige GC-Leihspieler 
Marein Dickenmann (20) wech-
selt definitiv zum FC Wil 1900. 
Der Rechtsverteidiger erhält ei-
nen Zweijahresvertrag bis zum 
30. Juni 2023 mit einer Option 
auf eine weitere Verlängerung. 
Marein Dickenmann kam diesen 
Januar nach Wil und bestritt 20 
Meisterschaftsspiele. Dabei lie-
ferte er vier Torvorlagen und war 
damit hinter Valon Fazliu zweit-
bester Vorbereiter. Der Deutsch-
Amerikaner Josiah Daniel (20) 
erhält einen Einjahresvertrag 
bis zum 30. Juni 2022 mit Op-
tion auf eine Verlängerung. Der 
Stürmer kommt vom FC Naters. 
Geboren und aufgewachsen ist 
er in den USA und spielte vor 
seinem Wechsel ins Wallis be-
reits in Deutschland und in Spa-
nien. Josiah ist in Wil kein Un-
bekannter: In zwei Testspielen 
im März gegen die U21 des FC 
St.Gallen und gegen den FC Va-
duz war er an vier von fünf To-
ren beteiligt.

***
Hoarau spielt auch in der 
nächsten Saison für den FC 
Sion- Guillaume Hoarau bleibt 
beim FC Sion. Der 37-jährige 
Franzose, der im vergange-
nen September von den Young 
Boys zu den Wallisern gestossen 
war, hat einen neuen Einjah-
resvertrag unterzeichnet. Hoa
rau hatte grossen Anteil am Li-
gaerhalt von Sion. In den letz-
ten zehn Spielen, und nach dem 
Trainerwechsel zu Marco Wal-
ker, erzielte er acht Tore.

Bild: Freshfocus
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E-BIKE SOMMER AKTION
Bis zu

25%
RABATT

auf www.fischer-fahrradshop.ch

Lieferung frei Haus - 100% fahrbereit geliefert - Persönliche Übergabe

z.B. Trekking E-Bike Viator 5.0i - Herren

CHF 1‘890 statt CHF 2‘550
z.B. Trekking E-Bike Viator 5.0i - Damen

CHF 1‘890 statt CHF 2‘550
z.B. City E-Bike Cita 3.1i

CHF 1‘490 statt CHF 1‘990
Rabatte auf 2020er Modelle und B-Ware solange Vorrat

Neuer Dacia Sandero Access SCe 65, 5,2 l/100 km, 117 g CO2/km, Energieeffizienz-Kategorie A, Katalogpreis
Fr. 9 990.–. Abgebildetes Modell (inkl. Optionen): Neuer Dacia Sandero Stepway Comfort TCe 90, 5,8 l/100 km,
132 g CO2/km, Energieeffizienz-Kategorie A, Katalogpreis Fr. 15 640.–.

NEUERDACIASANDERO

DERGÜNSTIGSTENEUWAGEN
DER SCHWEIZ.

AB

FR. 9990.–

Chur Garage Adank Chur AG 081 257 19 19

Bild: Charly Bosshard

Am 08. Juni 2021 machte die 
Gewerkschaft Syna Graubün-
den / Sarganserland in Zusam-
menarbeit mit der Region Ost- 
schweiz in Chur an ihrem Akti-
onstag auf die prekären Arbeits-
bedingungen aufmerksam, von 
denen besonders Frauen viel-
fach betroffen sind.

Die neue Arbeiterklasse ist weiblich 
und arbeitet im Detailhandel, Ge-
sundheitswesen, Coiffeurgewerbe, 

in der Gastronomie oder Reini-
gung. Unzumutbare Arbeitszeiten, 
tiefe Löhne, kaum Wertschätzung, 
fehlende soziale Sicherheit – die Lis-
te der Probleme in diesen Berufen 
ist lang.
Es ist höchste Zeit, dass sich das 
ändert. Mit ihrem Aufruf will die 
Gewerkschaft Syna aufzeigen, dass 
es uns alle braucht, um diese Situ-
ationen zu ändern. Nur zusammen 
sind wir stark und können etwas 
bewirken. Ich steh auf! Du auch?

PUBLIREPORTAGE

Ich steh auf! Du auch?

Stadtentwicklungskonzept 2050
Im vergangenen Jahr ent-
wickelte die Stadt Chur den 
Entwurf für das Stadtentwick-
lungskonzept 2050 (STEK). 
Dieses definiert die Leitplan-
ken für die nächsten 25 bis 
30 Jahre, um die räumliche 
Entwicklung der Stadt gezielt 
und koordiniert zu steuern. 
Vom 14. Juni bis 31. August 
2021 liegt das STEK 2050 zur 
öffentlichen Mitwirkung auf. 
Die Bevölkerung kann ihre 
Rückmeldungen und Hin-
weise zum Konzept in diesem 
Zeitraum einfach und schnell 
mittels eines Fragebogens auf 
der Webseite einbringen. Für 
die interessierte Öffentlich-
keit findet am 17. Juni 2021 
ein Informationsanlass statt.

Das Stadtentwicklungskonzept 
2050 (STEK) bildet die raumpla-
nerischen Rahmenbedingungen 
für die Entwicklung der Stadt Chur 
in den nächsten 25 bis 30 Jahren. 

Es legt die angestrebten Entwick-
lungsziele fest, definiert Stossrich-
tungen und regelt den konkreten 
Handlungsbedarf.
Die Grundlage für die Erarbeitung 
bilden einerseits die raumplane-
rischen Vorgaben wie die Sied-
lungsentwicklung gegen innen und 
die Siedlungserneuerung. Anderer-
seits wird das bisherige Stadtent-
wicklungskonzept aus dem Jahr 
2003 präzisiert und die angestrebte 
Positionierung der Stadt Chur als 
Zentrums,- Wohn-, Arbeits-, Bil-
dungs- und Gaststadt gestärkt.

Zentrale Zielsetzungen zur 
Entwicklung

Chur positioniert sich als urbaner 
Raum und attraktive Stadt mit Zen-
trumsfunktion. Das STEK strebt 
mit einer nachhaltigen Entwick-
lungsstrategie den langfristigen Er-
halt der Standortvorteile der Stadt 
Chur an, die heute die Stadt be-
reits auszeichnen. Wichtig sind da-
bei Grundsätze wie die qualitative 

Weiterentwicklung der Stadtstruk-
tur und der Landschaftsräume, die 
behutsame Eingliederung der Orts-
teile Maladers und Haldenstein, 
die regionale Zusammenarbeit 
zur Abstimmung der Entwicklung 
sowie das Ziel eines moderaten 
Bevölkerungswachstums. Wichtig 
sind auch die Sensibilisierung für 
stadtbildprägende Gegebenheiten, 
die vorausschauende Sicherung 
von Flächen für Arbeitsgebiete, das 
Prinzip der wirtschaftlichen, sozi-
alen und ökologischen Nachhaltig-
keit und die Konzentration auf die 
beiden Zentren Stadtzentrum mit 
Altstadt und Chur West.
Weiter behandelt das Stadtent-
wicklungskonzept 2050 die The-
menbereiche Mobilität, Wohnen, 
Arbeiten und Freizeit und leitet da-
raus Entwicklungsschwerpunkte 
ab. Die Flächen, welche als Ent-
wicklungsschwerpunkte definiert 
wurden, werden in kurz-, mit-
tel- und langfristig zu entwickeln-
de Gebiete eingestuft. So werden 
beispielsweise die Areale Daleu, 
Florentini, Stadthallenareal, Chur 
West und Trist als kurzfristig zu 
entwickelnde Gebiete eingeordnet.

Die Churer Bevölkerung kann 
sich einbringen

Die Siedlungsentwicklung liegt im 
öffentlichen Interesse und betrifft 
alle Bewohnerinnen und Bewoh-
ner. Deshalb ist es wichtig, dass 
sich die Churerinnen und Churer 
zum Stadtentwicklungskonzept 
2050 einbringen können. Dadurch 
werden die unterschiedlichen Be-
dürfnisse aller Beteiligten aufei-
nander abgestimmt und in einem 
Gesamtkonzept gewürdigt. Über 
die Webseite www.stek-chur2050.
ch können Rückmeldungen und 
Hinweise zu den verschiedenen 
Themen, welche das STEK 2050 
behandelt, mittels eines Fragebo-
gens abgegeben werden. Zudem 
informiert Stadträtin Sandra Mais-
sen am 17. Juni 2021 von 18.30 bis 
20.30 Uhr die interessierte Bevöl-
kerung über den Inhalt des Stadt-
entwicklungskonzeptes 2050.

Bild: z.V.g.

Zentren und Quartierorte werden gemäss Profil gestärkt.

Bild: z.V.g.

Die Entwicklungsschwerpunkte der Stadt Chur, welche kurz- (1 – 4), mittel- (5 – 6) und
langfristig (7 – 8) umgesetzt werden sollen.

Wir beraten Sie gerne
Telefon 081 253 57 77

über 20 000 Haushaltungen
info@buendner-nachrichten.ch
www.buendner-nachrichten.ch

Bündner Nachrichten



Offene Lehrstellen
Berufsbezeichnung Dauer Anforderung 2021 2022 Betrieb Telefon/Kontakt

Landwirt/in (Biolandbau) EFZ 3 Jahre Sekundar- oder guter 
Realschulabschluss 20 20

Plantahof
Kantonsstrasse 17
7302 Landquart

081 257 60 00
Thomas Vetter

www.plantahof.ch

Agrarpraktiker EBA 2 Jahre Realschulabschluss 5 5
Plantahof

Kantonsstrasse 17
7302 Landquart

081 257 60 00
Thomas Vetter

www.plantahof.ch

Elektroinstallateur/-in EFZ 4 Jahre Guter Real- oder 
Sekundarschulabschluss 1 2

EL-Group Sprecher AG
Talstrasse 10
7250 Klosters

081 422 40 42
Mario Beyeler

info@el-group.ch

Heizungsinstallateur/-in EFZ 4 Jahre Guter Real- oder 
Sekundarschulabschluss 1 1

Hälg & Co. AG
Ringstrasse 37

7004 Chur

081 286 70 20
Mario John

mario.john@haelg.ch

Sanitärinstallateur/-in EFZ 4 Jahre Guter Real- oder 
Sekundarschulabschluss 1 1

Hälg & Co. AG
Ringstrasse 37

7004 Chur

081 286 70 20
Mario John

mario.john@haelg.ch

Lebensmitteltechnologie FZ
Fachrichtung: Convenience 3 Jahre Guter Real- oder 

Sekundarschulabschluss 1 1
Hilcona Taste Factory

Riedlöserstrasse 7
7302 Landquart

058 895 92 97
Günter Grabher

berufsbildung@hilcona.com

Lebensmittelpraktiker EBA
Fachrichtung: Convenience 2 Jahre Guter Realschulabschluss 1 1

Hilcona Taste Factory
Riedlöserstrasse 7
7302 Landquart

058 895 92 97
Günter Grabher

berufsbildung@hilcona.com

Logistik FZ
Fachrichtung Lager 3 Jahre Guter Real- oder 

Sekundarschulabschluss – 1
Hilcona Taste Factory

Riedlöserstrasse 7
7302 Landquart

058 895 92 97
Günter Grabher

berufsbildung@hilcona.com

Entwässerungstechnologe/-in
EFZ 3 Jahre Guter Real- oder 

Sekundarschulabschluss 1 1
OBAG Graubünden AG

Grossbruggerweg 3
7000 Chur

081 284 77 66
Roy Balzer

chur@obag-gr.ch

Stiftung Scalottas   •  7412 Scharans  •  Tel. 081 632 18 18  •   www.scalottas.ch  •   Kompetenzzentrum für Menschen mit Behinderung
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für mehr Lebensqualität

Hier häng ich mich mit Herz rein.
Starte deine Zukunft mit einer Ausbildung in der Stiftung Scalottas.
Lehrstellen 2022 auf www.scalottas.ch/ausbildung-mit-herz



Offene Lehrstellen

	 Die nächste 

Lehrstellen-Seite 
	 erscheint am 10. September
					    und am 8. Oktober 2021

Telefon  n  081 250 24 15
Fax  n  081 253 57 81

E-Mail  n  derungs-bn@sunrise.ch

Mini Lehr im Kantonsspitol Graubünda.

Offani 

Lehrstella fürs 

2022! 

Jetzt bewerba.

wills-passt.ch

• Fachfrau/-mann Gesundheit EFZ
• Fachfrau/-mann Hauswirtschaft EFZ
• Koch/Köchin EFZ
• Logistiker/in EFZ
• Kauffrau/-mann EFZ
• Informatiker/in EFZ
• Gebäudeinformatiker/in EFZ
• HMS-Praktikum/Berufspraktikum  

Kauffrau/-mann

1BüWo 83x132.indd   11BüWo 83x132.indd   1 14.04.21   08:3414.04.21   08:34

Eine Lehre
bei den
PDGR

Fachfrau / Fachmann Betreuung
Fachfrau / Fachmann Betriebsunterhalt

Fachfrau / Fachmann Gesundheit
Fachfrau / Fachmann Hauswirtschaft

Floristin / Florist
Gärtnerin / Gärtner

Informatikerin / Informatiker
Kauffrau / Kaufmann

Köchin / Koch

   Wir suchen dich als

JETZT BEWERBEN
wirwollendiebesten.ch

Lehrstellen 2022

Berufsbezeichnung Dauer Anforderung 2021 2022 Betrieb Telefon/Kontakt

Detailhandelsfachmann/-frau EFZ 3 Jahre Guter Real- oder 
Sekundarschulabschluss 1 1

Beck Hitz AG
Untergasse 5
7240 Küblis

081 300 31 00
info@beckhitz.ch
www.beckhitz.ch

Bäcker/-in – Konditor/-in EFZ 3 Jahre Guter Real- oder 
Sekundarschulabschluss 1 1

Beck Hitz AG
Untergasse 5
7240 Küblis

081 300 31 00
info@beckhitz.ch
www.beckhitz.ch

Polymechaniker/-in EFZ 4 Jahre Guter Real- oder 
Sekundarschulabschluss 2 4

distec ag Metalltechnik
Via Davos Mustér 9-10

7180 Disentis / Mustér GR

081 929 52 00
Pierino Bisquolm

p.bisquolm@distec.ch

Elektroinstallateur/-in EFZ 4 Jahre Real- oder  
Sekundarschulabschluss 1 3

Bouygues E&S InTec Schweiz AG
Triststrasse 3
7007 Chur

071 242 21 05
Püzant Kammerlander
lernende.intec.chur@ 

bouygues-es.com

Lüftungsanlagenbauer/-in EFZ 3 Jahre Real- oder  
Sekundarschulabschluss 1 1

Bouygues E&S InTec Schweiz AG
Triststrasse 3
7007 Chur

071 242 21 05
Püzant Kammerlander
lernende.intec.chur@ 

bouygues-es.com

Montage-Elektriker/-in EFZ 3 Jahre Real- oder  
Sekundarschulabschluss 1 2

Bouygues E&S InTec Schweiz AG
Triststrasse 3
7007 Chur

071 242 21 05
Püzant Kammerlander
lernende.intec.chur@ 

bouygues-es.com

Bauspengler/-in EFZ 4 Jahre Real- oder  
Sekundarschulabschluss 2 1

H. Studach’s Erben AG
Untere Plessurstrasse 9, 7000 Chur
Industriestrasse 11, 7204 Untervaz

081 284 45 77
Elena Studach

e.studach@studach.com

Dachdecker/-in EFZ 3 Jahre Real- oder  
Sekundarschulabschluss 1 1

H. Studach’s Erben AG
Untere Plessurstrasse 9, 7000 Chur
Industriestrasse 11, 7204 Untervaz

081 284 45 77
Elena Studach

e.studach@studach.com
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Dicentra, Rüti ZH

Ein würdevoller Abschied
Der Tod eines geliebten Haus-
tiers löst oft grosse Trauer aus.
Deshalb macht es Sinn, sich
schon im Voraus Gedanken zu
machen. Immer mehr Tierhalter
entscheiden sich für eine Ein-
äscherung im Tierkrematorium
Rüti ZH.

Heutzutage betrachten viele Tierbe-
sitzer ihr Haustier als Familienmit-
glied und bauen zu ihm eine tiefe
und liebevolle Beziehung auf. Doch
was geschieht, wenn es stirbt? Für
immer mehr Menschen ist die Vor-
stellung, ihre Katze, ihren Hund, ihr
Meerschweinchen oder ihren Wel-
lensittich in einer Kadaversammel-
stellezuentsorgen,unerträglich.Sie
möchten ihrem Liebling einen wür-
devollen Abschied schenken – als
Zeichen der Wertschätzung.

Das Tierkrematorium Rüti ermög-
licht es den Tierhaltern, im persön-

lichen Rahmen zu trauern und in Ru-
he Abschied zu nehmen. Das Di-
centra-Team berät die Tierhalter, die
zwischen einer Einzel- und einer
Sammeleinäscherung wählen kön-
nen, mit viel Feingefühl und geht auf
spezielle Wünsche ein. Aus der
Asche oder Haaren Ihres Tieres kön-

nenSiebeiunseineneinzigartigenSa-
phir oder Diamanten fertigen lassen.

pd

Weitere Informationen
(24 Stunden Notfall-Telefon)
Tel. 055 251 56 56
www.dicentra.ch

InRuheAbschiednehmen.Das TeamdesTierkrematoriumsDicentra inRüti, ZH, berät Tier-
halter in schwierigen Situationen mit viel Feingefühl. z.V.g.

PUBLIREPORTAGE

Die richtige 
Liebe finden!
Auch aus dem Kanton Graubün-
den ist die Anfrage sehr gross!

Durch Corona haben sich die Be-
dürfnisse der Suchenden verstärkt. 
Die Sehnsucht das passende Ge-
genüber zu finden ist gestiegen. 
Viele Partnersuchende möchten 
der Einsamkeit und dem Alleinsein 
entkommen. Nun sind die Covid-19 
Massnahmen in Lockerungen und 
die Partnersuchenden haben gros
sen Nachholbedarf. 
 
Sandra Bugmann von Frick AG hat 
schon für sehr viele Menschen die 
grosse Liebe gefunden.
 
Durch die traditionelle Arbeit von 
Sandra Bugmann kann sie Part-
nersuchenden direkt den Kontakt 
zueinander ermöglichen. Nicht 
durch die Partnersuche im Internet, 
sondern gezielt nach Vorstellun-
gen, Wünschen, Bedürfnisse und 
Leidenschaft jedes einzelnen Part-
nersuchenden persönlich. Der ganz 
grosse und wichtigste Unterschied 
liegt daran, dass bei der Partnersu-
che mit Sandra Bugmann sehr ein-
fühlsam gearbeitet wird und weder 

Angaben noch Fotos ins Internet 
gelangen. Top diskret und zu volls-
tem Wohl der Partnersuchenden. 
Der Mensch mit all seinen Bedürf-
nissen stehen im Vordergrund. 
 
Seit über 23 Jahren führt Sandra 
Bugmann alleinstehende Men-
schen zu glücklichen Paaren zu-
sammen. Oft trifft sie Partnersu-
chende auch persönlich um dessen 
Wünsche und Vorstellungen ken-
nen zu lernen. Somit hat Sandra 
Bugmann den genauen Überblick 
was gesucht wird, was zusammen 
passt und was zusammen gehört. 

Singles-Börse Sandra Bugmann
www.singles-boerse.ch
Tel. 079 893 88 93
Für die seriöse und erfolgreiche 
Partnersuche!

Bild: z.V.g.

Körper-
verletzung – 

Zeugenaufruf
Chur: An der Comercialstrasse 
in Chur ist es am frühen Sonn-
tagmorgen zu einer Körper-
verletzung gekommen. Dabei 
wurde eine Person erheblich 
im Kopfbereich verletzt.

Der Körperverletzung vorangegan-
gen war eine verbale Auseinander-
setzung unter Anwesenden. Auf-
grund der Gewalteinwirkung erlitt 
der Geschädigte mehrere Verlet-
zungen im Gesicht und einen Kie-
ferbruch.
Wer sachdienliche Angaben zu 
dieser Körperverletzung machen 
kann, soll sich bitte an die Fahn-
dung Chur, Telefon 081 257 73 00, 
wenden. Hinweise nimmt auch 
jede andere Polizeidienststelle ent-
gegen.

Auffahrunfall 
mit 

Sachschaden

Am Montag (14. Juni 2021) um 
8.20 Uhr ist es auf der Masan-
serstrasse, Höhe Schulheim, zu 
einem Auffahrunfall zwischen 
zwei Personenwagen gekom-
men. Beide Lenker wurden 
durch die Kollision verletzt.

Eine 28-jährige Automobilistin 
und ein 28-jähriger Automobilist 
fuhren in genannter Reihenfolge 
auf der Masanserstrasse Richtung 
Stadtzentrum. Auf Höhe des Schul-
heims Masans musste die 28-jäh-
rige verkehrsbedingt bis zum 
Stillstand anhalten. Kurz darauf 
kollidierte der hinter ihr fahrende 
Pw in das Heck des stillstehenden 
Fahrzeuges. Der genaue Unfallher-
gang ist noch Gegenstand von lau-
fenden Ermittlungen. Die beiden 
Lenker werden sich selbständig für 
weitere Abklärungen ins Kantons-
spital Graubünden begeben. An 
den beiden Fahrzeugen entstand 
Sachschaden.

Erste Entwicklungsetappe geht in Bewilligungsphase

Der Neubau des Regionalflug-
hafens Samedan wird kon-
kret. Für die Umsetzung der 
ersten Entwicklungsetappe 
ist ein Investitionsvolu-
men von rund 88 Millionen 
Franken vorgesehen. Die 
Infrastrukturunternehmung 
Samedan (Infra) informiert 
über den aktuellen Stand.

Das Gesetz für die Förderung des 
Regionalflughafens Samedan sieht 
unter anderem vor, dass eine si-
chere, nachhaltige und langfristig 
stabile Anbindung des Oberenga-
dins an den Flugverkehr gewähr-
leistet ist. Unter dieser Prämisse 
plant und begleitet die Infrastruk-
turunternehmung Samedan (Infra) 
die Weiterentwicklung des Regio-
nalflughafens. Aktuell ist sie an 
den Vorbereitungen für die Plange-
nehmigung. Die Plangenehmigung 
umfasst den theoretischen Vollaus-
bau gemäss Masterplan, zur Errei-
chung der Rechtssicherheit für die 
Entwicklung. In der «Entwicklung-
setappe 1» sind die ursprünglichen 
Entwicklungsschritte «Kernent-
wicklung» und «Weiterentwick-
lung» zusammengefasst.
«Wir sind auf Kurs und gerade in 
einer intensiven und entschei-
denden Projektphase mit dem Ziel 
der Plangenehmigung beziehungs-
weise Baubewilligung 2022. Neben 
den eigentlichen Hoch- und Tief-
bauten sind zahlreiche begleitende 
Fragestellungen, wie zum Beispiel 
Erschliessungsstrasse, Perimeter-
schutz, Baurechte, «kologischer 
Ausgleich und weitere, in der so-
genannten Arealkoordination zu-
sammenzufassen», berichtet Da-
niel Peter, Geschäftsführer Infra. 
Zur Umzäunung kann positiv ver-
kündet werden, dass im Konsens 
mit der Aufsichtsbehörde BAZL 
sowie diversen Interessenvertre-
tern ein auf die situativen Risiken 

angepasstes Konzept mit abgestuf-
ten Massnahmen geplant werden 
kann. Das heisst, es wird keinen 
umfassenden Sicherheitszaun 
geben. Der neue Regionalflugha-
fen ermöglicht einen effizienten, 
kundenorientierten und moder-
nen Betrieb mit Flexibilität auch 
in Zukunft. Heutige Engpässe, wie 
beispielsweise Abstellflächen oder 
Hangarierung, werden behoben 
und auf künftige Anforderungen 
kann reagiert werden.
Die «Entwicklungsetappe 1» ent-
spricht einem Bauvolumen von 
rund 88 Millionen Franken für 
Hochbauten (60 Mio.), Tiefbauten 
und Anlagen (28 Mio.). Überneh-
men werden diese Kosten Infra, 
im Rahmen der Abstimmung 2017 
(22 Mio.), Helikopterbetriebe und 
Drittinvestoren zusammen. Die 
Baueingabe erfolgt im Herbst 2021, 
Baubeginn ist auf Frühling 2023 
geplant.
«Der Neubau des Flughafens ist 
ein wichtiger Wirtschaftsmotor für 
das Oberengadin, von dem viele 
Partner aus Tourismus und Ge-
werbe profitieren werden», betont 
Christian Meuli, Präsident der In-
frastrukturunternehmung Regio-
nalflughafen Samedan (Infra), und 
freut sich, dass das Projekt nun 
voranschreitet.

Bild: z.V.g.

Bild: z.V.g.

Bild: z.V.g.

Inserieren Sie dort, 
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ca. 41’000 Leser aus Ihrer Region

Wir beraten Sie gerne
Telefon 081 253 57 77

über 20 000 Haushaltungen
info@buendner-nachrichten.ch
www.buendner-nachrichten.ch
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Fust Küchen&Badezimmer
Jetzt von attraktiven Angeboten profitieren!

Badumbau mit professioneller Bauleitung!
Dank dem Fust Bauleiter sorgenfrei, schnell & sauber renovieren! Foto-
reportagen zweier Bad-Komplettsanierungen:

Aktionspreise gültig für Bestellungen vom 28. Mai bis 30. Juni 2021

Profitieren Sie von
exklusiven Serviceleistungen

Aufmass-Service
Wir messen Ihren Raum
präzise aus, als Voraus-
setzung für individuelle
Küchen und Badezimmer.

12 Jahre Garantie auf
alle Einbaugeräte
Mit der Fust-Garantie-
verlängerung sind Sie auf
der sicheren Seite. Unsere
Servicetechniker reparieren
das defekte Gerät kostenlos.

3D-Computer-Planung
Mit modernsten Computer-
Planungstechniken ferti-
gen wir vorab realistische
3D-Ansichten. So sehen Sie
vorab wie Ihre neue Küche
wirkt!

Individuelle Beratung
Unsere Fachberater infor-
mieren Sie umfassend über
aktuelle Trends.

Sammeln Sie wertvolle
Superpunkte mit der
Coop Supercard oder
Supercard Plus.
Sie erhalten pro Franken
Küchenpreis einen Super-
punkt
Also z. B. Ihr Auftragswert:
Fr. 10 000.–
= 10 000 Superpunkte

=

Bis 20 Jahre Garantie
auf sanitäre Apparate
20 Jahre auf Stahlwannen,
10 Jahre auf Accessoires,
5 Jahre auf Acrylwannen,
Armaturen, Duschtrenn-
wände

Montage mit eigenen
Schreinern
Ihre Einrichtung wird von
Fust-eigenen Schreinern
montiert. Für diese an-
spruchsvolle Tätigkeit
beschäftigen wir nur
ausgebildete Schreiner.

Inklusive Markengeräte
von
• Backofen
• Glaskeramik-Kochfeld
• Geschirrspüler
• Kühlschrank
• Insel-Dunstabzugs-

haube Individuell planbar,
preisgleich lieferbar in
4 verschiedenen Front-
farben.

Jubiläums-Hit
Netto nur Fr. 17’845.–

SPOT

Individuell planbar,
preisgleich lieferbar in
8 verschiedenen Front-
farben.

Jubiläums-Hit
Netto nur Fr. 10’870.–

SPRING – ALPINWEISS

Lebenslange
Qualitäts-
garantie

Ihre Vorteile:
1. Der Fust Bauleiter arbeitet

mit lokalen Handwerkern
und garantiert als grosser
Auftraggeber die Einhal-
tung von Terminen und
Budgets und sorgt für die
beste Qualität in der
Ausführung.

2. Auf alle Bauleistungen
volle Garantie durch die
Dipl. Ing. Fust AG

3. Der Fust Bauleiter kennt
die neusten Bau-Techno-
logien, Materialen und
Wohn-Trends und weiss
diese am richtigen Ort
einzusetzen.

Umbauen aus
einer Hand

Vor dem Umbau

Vor dem Umbau

Nach dem Umbau

Nach dem Umbau

Inklusive Markengeräte
von
• Kühl-/Gefrier-

Kombination
• Glaskeramik-Kochfeld
• Geschirrspüler
• Wandhaube
• Einbauherd

PUBLIREPORTAGE

Silber schützt vor Inflation
Wer sein Erspartes retten will, sollte jetzt in Silbergranulat inves-
tieren. Einfach möglich ist das mit dem S-Deposito von BB Wert-
metall AG. 

Die Notenpressen laufen nonstop. Droht die Inflation aus dem Ruder zu 
laufen? «Die Konstellation ist brandgefährlich», warnt Werner J. Ullmann, 
CEO von BB Wertmetall AG. Er rät auf Silber und Gold zu setzen. «Die 
Edelmetalle haben ihre Kaufkraft seit Jahrtausenden behalten.»

Verglichen mit Gold scheint Silber aktuell günstig bewertet. Und es ist in 
der Industrie heiss begehrt. Allein aus der Elektromobil- und Solarbranche 
ist mit einer steigenden Nachfrage zu rechnen. «Ausserdem erwähnt die 
Bibel oft Silber vor Gold», ergänzt Ullmann.

Mit dem S-Deposito und dem S-Deposito light lässt sich direkt in reines Sil-
bergranulat investieren. Aufbewahrt wird dieses sicher in einem Schweizer 
Zollfreilager. Jederzeit ist es möglich, aus dem Silber wieder Geld zu ma-
chen. Zudem können Besitzerinnen und Besitzer untereinander bequem 
Tauschgeschäfte («Bartern») durchführen.

Mehr Informationen
062 892 48 48 
service@bb-wertmetall.ch
bb-wertmetall.ch

Bild: Roland Juker
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Wolf Storen in Chur

Auf über 100 m2 präsentieren wir Ihnen unsere Produkte wie Alu-
miniumfensterläden und Zargen, Rollläden und Balkonverkleidun-
gen sowie sämtliche gängige Beschattungslösungen vom einfachen 
Sonnenschirm bis zur grosszügigen Pergola mit Smart Home Tech-
nologie. 

Mit eigener Aluminiumschlosserei und Pulverbeschichtungsanlage in un-
serem Werk in Sennwald sind wir in der Lage, den Kunden sowohl im 
Neubau als auch bei der Renovation von Altbauten individuelle Lösungen 
zu bieten. Unsere Berater Marcus Schocher und Riccardo Pelizzatti zeigen 
Ihnen unsere Produkte live und zum Anfassen.

Alles aus einer Hand: Beratung, Verkauf, Herstellung und Montage. 
Unser Service-Wolf-Team verfügt über eine fahrende Werkstatt und repa-
riert grösstenteils vor Ort auch alle Fremdprodukte.

Besuchen Sie unseren Showroom an der Masanserstrasse 21 in Chur 
zu unseren Öffnungszeiten oder nach telefonischer Vereinbarung und 
kommen in den Genuss unserer Aktionen. 

Öffnungszeiten:
Mo / Mi	 8.00 – 11.30 Uhr
Di / Do	 13.30 – 17.00 Uhr
Oder nach telefonischer Vereinbarung 

Wolf Storen AG
Masanserstrasse 21
7000 Chur

076 352 16 00
076 365 52 54 

Info@wolf-storen.ch, www.wolf-storen.ch

Bild: z.V.g.

Die nächste BÜNA erscheint  
am 2. Juli 2021

Erfahrungsberichte Sexuelle Gewalt –  
Aktion der JUSO

Sexuelle Übergriffe und Be-
lästigungen sind eine Realität 
im Leben vieler Menschen, 
insbesondere fast aller Frauen 
und Mädchen. Anlässlich des 
Frauenstreik-Jubiläums hat die 
JUSO Frauen letzte Woche nach 
ihren Erlebnissen gefragt. Die 
über 200 Erfahrungsberichte 
wurden heute Morgen in der 
ganzen Schweiz aufgehängt. 

In der Öffentlichkeit wird aber 
noch immer zu wenig davon gespro-
chen und offizielle Statistiken gibt 
es kaum. Die Jungsozialist*innen 
fordern konsequentes Handeln ge-
gen sexuelle Übergriffe und Beläs-
tigung.
Um auf die Problematik aufmerk-
sam zu machen, hat die JUSO 
letzte Woche dazu aufgerufen, an-
onym Erfahrungsberichte zu sexu-
eller Belästigung und Übergriffen 
zu teilen, damit diese veröffent-
licht werden können. Über 200 
Frauen haben sich auf den Aufruf 
gemeldet und ihre Geschichten ge-
teilt – heute, am 14. Juni, wurden 
diese Erfahrungsberichte in der 
ganzen Schweiz aufgehängt. «Die 
Gesellschaft darf die Augen nicht 
verschliessen von der Gewalt, die 
Mädchen und Frauen tagtäglich 
widerfährt», so Luna Weggler (Mit-
glied der JUSO Graubünden und 
Domat / Emser-Gemeinderätin).  
Die Erfahrungsberichte reichen 
von Catcalling, Grabscherei im 

Club bis hin zu Vergewaltigungen 
und Kindesmissbrauch. 
Für die JUSO ist klar: Sexualisierte 
Gewalt hat System und muss des-
halb auch systematisch bekämpft 
werden. Gemäss einer repräsen-
tative Studie von gfs.bern wurde 
mehr als die Hälfte der befragten 
Frauen und Mädchen schon einmal 
sexuell belästigt. Die Wenigsten 
wählen den Rechtsweg um sich 
zu wehren, da sie dort oftmals mit 
vielen Vorurteilen, Victim-Blaming 
und teils retraumatisierenden Pro-
zessen konfrontiert werden.
Auch in der Stadt Chur wurden 
Plakate mit entsprechenden Erfah-
rungsberichten aufgehängt.
«Damit wollen wir diese Realitäten 
sichtbar machen – denn natürlich 
ist auch der Kanton Graubünden 

nicht von derartigen Vorkommnis-
sen gefeit», erklärt Rosalina Müller, 
Co-Präsidentin der JUSO Grau-
bünden.

Im Zusammenhang mit dieser 
Thematik fordert die JUSO:

–	 Die statistische Erfassung von 
sexuellen Übergriffen und sexu-
eller Belästigung

–	 Sensibilisierung im Bildungs-
system und am Arbeitsplatz

–	 Niederschwellige Hilfe und An-
laufstellen für Betroffene

–	 Genügend Kapazitäten und Zu-
gänglichkeit von Mädchen- und 
Frauenhäusern

–	 Die Revision des Sexualstraf-
rechts nach dem Prinzip «Nur Ja 
heisst Ja»

Bild: z.V.g.
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